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+ multifunktional

+ schlagregendicht bis 1950 Pa

+ einfach und schnell zu montieren

+ hochwertiges Design

Neuartiger, vom Fensterbankprofil  
entkoppelter Gleitabschluss –  
speziell für WDVS-Fassaden.

Ermöglicht erstmals putzbündigen  
Einbau von Rolladenführungsschienen.

EIN ECHTES  
MULTITALENT

NEU:

A 500 V
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…  Wandelementen und Holzrahmen
… Fenstern und Türen
… Treppen und Möbeln
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Der multifunktionale schlagregen-
dichte Gleitabschluss A 500 V er-
möglicht erstmals den putzbün-
digen Einbau von Rollladenfüh-
rungsschienen in Fassaden mit 
Wärmedämmverbundsystemen, 
ohne aufwendiges Ausklinken. 
Dabei lässt sich der A 500 V den 
jeweiligen Rollladenführungs-
schienen sowie Raff stores pro-
blemlos anpassen. Die Möglich-
keit der vollständigen Integrati-
on von Führungsschienen sorgt 
für die zunehmend gewünschte 
fl ächenbündige Optik.

Nicht nur technisch 
richtungsweisend  –  auch 
einfach und schnell zu 
montieren
Das bisher übliche aufwendige 
Ausklinken mittels Stanze und 
Spezialwerkzeug entfällt beim 
Einbau des A 500 V. Einfach den 
Anschluss mit Hilfe einer han-

delsüblichen Kappsäge auf die 
erforderliche Länge kürzen und 
auf das BUG Fensterbankprofi l 
aufschieben! Dies kann pro-
blemlos auf der Baustelle vor-
genommen werden. Gehalten und 
zentriert wird der entkoppelte 
Gleitabschluss durch einen spe-
ziellen Klemmsockel, der sich 
einfach und schnell aufstecken 
lässt und auch ohne den sicht-
baren Aluminiumabschluss 
schlagregendicht bis 1950 Pa 
ist. Entsprechend gering ist auch 
der Aufwand bei einer Demon-
tage einzelner Bauteile oder bei 
einem Komplettaustausch. Die 
Montage ist simpel wie nie zuvor: 
Den Klemmsockel auf die BUG 
Fensterbank aufstecken und den 
Gleitabschluss aufschieben – 
fertig! Mit einem zusätzlichen 
Schnitt am Klemmsockel ist, 
bei Bedarf, eine optimale Si-
cherung des Gleitabschlusses 
gewährleistet.

BUG trotzt jeder Witterung
Geprüft auf eine Schlagregen-
dichtheit bis 1950 Pa vom ift 
Rosenheim, hält der A 500 V 
selbst widrigsten Bedingungen 
stand. Zusätzlich zeigt der Gleit-
abschluss ein hervorragendes Ver-
halten bei Temperaturschwan-
kungen. Abgestimmt auf BUG
Fensterbankprofi le, ist der A 500 
V sowohl in der 24mm- als auch 
34mm-Ausführung erhältlich.

Ein unschlagbares Team mit 
dem schlagregendichten 
Stoßverbinder H 500 D
Der hochwertige Stoßverbinder 
H 500 D trotzt, wie der Gleitab-
schluss A 500 V, nicht nur Nie-
derschlägen aller Art mit einer 
geprüften Schlagregendichtheit 
bis 1950 Pa, sondern absorbiert 
temperaturbedingte Längenän-
derungen in gleicher Weise wie 
der A 500 V.

Speziell für BUG Fensterbank-
Systeme konzipiert, fügt er sich 
perfekt in das stimmige ästhe-
tische Gesamtbild ein.

Auch im Bereich Alumini-
umpro� lsysteme zeigt BUG 
seine Entwicklungskompe-
tenz: Das brandneue Alumi-
niumpro� lsystem für Hebe-
schiebetüren bietet eine in-
novative Verbindungstech-
nologie
BUG ist es gelungen, dass Fix-
ieren der Glaselemente deutlich 
zu vereinfachen: Nach dem Ein-
setzen des Glases von außen wird 
das Glashalteprofi l mittels einer 
leichten Drehbewegung einge-
klipst – einfach und schnell. Ein 
unverwechselbarer Klick signa-
lisiert das sichere Einrasten der 
Glasleisten. 

Sicher und stabil
Die innovative Systemlösung 
hält, fi xiert und unterstützt die 
Montage. Dies zeigt sich beson-
ders in der Ausprägung des Edel-
stahlwinkels. Dieser stabilisiert 
den Blendrahmen und gibt der 
Glasleiste die Kontur zur stabi-
len und nachhaltigen Vergla-
sung vor. Glasfalz und Rahmen-
profi l bilden eine Ebene. Dies 
erleichtert die Montage, schützt 
vor Beschädigungen und sorgt 
für einen erhöhten Glaseinstand 

– was zudem den Isothermen-
verlauf positiv verändert.

Eine dauerhafte Lösung auf 
Premiumniveau
Bei der Entwicklung dieser neu-
artigen Lösung legte BUG gro-
ßen Wert auf eine montage-
freundliche, fl exible, systemori-
entierte Gestaltung. Von Beginn 
der Montage an, kann man die 
Qualität wahrnehmen. Der Ein-
bau des Blendrahmenprofi ls er-
folgt umlaufend fl ächenbündig 
mit der Glasfalzlichte. Das in-
novative Klicksystem hält je-
dem Druck stand und verhin-
dert dadurch Wassereintritt. 

Ein System für viele
Varianten
Ob eine eloxierte oder pulver-
beschichtete Ausführung – bei 
dieser Profi lsystemlösung wird 
nur noch ein Verglasungssystem 
für alle Oberfl ächen benötigt. 
Mit einem Profil sind Holz-
stärken von 68 bis 94 mm rea-
lisierbar, das bietet Architekten 
sowie Bauherren besondere ge-
stalterische Freiheiten.

Ob im Bereich Fensterbank 
oder Pro� lsysteme: BUG 
stellt wieder einmal seine 
Innovationsstärke unter 
Beweis.

Multifunktional, individuell, entkoppelt, eigen-
ständig anpassbar und eine hochwertige Optik 
– BUG macht mit diesem System alles möglich!
A 500 V  –  der neuartige, vom Fensterbankpro� l entkoppelte Gleitabschluss für 
Wärmedämmverbundsysteme

Infobox

BUG - ST Extruded Products 
Germany
Bergstraße 17
D-88267 Vogt 
Baden-Württemberg
 
Telefon +49 (0) 7529 / 999-0
Telefax +49 (0) 7529 / 999-391
E-Mail info@bug.de 
Internet www.bug.de

Halle 4, Stand 4-237
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Erfolg mit 
Sicherheit + Qualität …
… lautet das Motto der dies-
jährigen Sonderschau in Halle 1, 
die vom Fachverband Glas Fen-
ster Fassade Baden-Württemberg 
(GFF), dem ift Rosenheim und 
der NürnbergMesse veranstaltet 
wird. Seit Jahren ist sie fester 
und beliebter Bestandteil des 
Messeprogramms. 2016 greift 
sie mit dem Fokus auf Sicher-
heits- und Qualitätsmerkmale 
von Fenstern, Fassaden, Türen 
und Glas erneut ein topaktu-
elles Branchenthema auf und 
informiert über jüngste Anfor-
derungen an die Hersteller. Die 
Sonderschau an den Ständen 
1-415 und 1-515 bietet fundierte 
Informationen zu Normen, Ge-
setzen, Prüfverfahren sowie zur 
Qualitätssicherung, Überwach-
ung und Zertifi zierung von Bau-
elementen. Um praxisnah für den 
Qualitätsbegriff  zu sensibilisie-
ren und wichtige Impulse für 
Herstellung, Vertrieb und Ein-
satz moderner Fenster zu set-
zen, wird in den Aktionszonen
"Montage" und "Einbruch" de-
monstriert, wie konstruktive Merk-
male die Qualität und Sicher-
heit beeinfl ussen können. Zu-

dem erfahren die Fachbesucher, 
wie mit geprüften baulichen 
Maßnahmen das Einbruchrisiko 
bei Neubauten und in der Sanie-
rung erheblich reduziert werden 
kann. Auch das LKA Bayern 
steht auf der Sonderfl äche für 
Fragen und Beratung zur Ver-
fügung. Weitere Informationen 
unter www.frontale.de/de/fach-
programm/sonderschau

Aktueller denn je: Vorträge 
und Infostand der Polizei zu 
Einbruchschutz
Seit 2009 steigt die Zahl der 
Wohnungseinbrüche kontinu-
ierlich an, Grund sind meist 
leicht erreichbare Fenster und 
Wohnungs- bzw. Fenstertüren.
Die Sicherheit von Gebäudeöff -
nungen und die wirksame Ein-
bruchhemmung im Speziellen 
sind Themen, die die FENSTER-
BAU FRONTALE nicht nur zur 
Veranstaltungslaufzeit aufgreift.
 
So ist die Messe seit 2015 Ko-
operationspartner der Öff entlich-
keitskampagne K-EINBRUCH 
der deutschen Polizei, die für 
Präventionsmaßnahmen gegen 
Haus- und Wohnungseinbruch 
sensibilisiert. Auf der FENSTER-
BAU FRONTALE 2016 ist der 
Sicherheitsaspekt nicht nur Teil 
des Fachangebots: Auch das 
Polizeipräsidium Mittelfranken 
ist vertreten und berät am Info-
stand 4AF-103 im NCC Ost.

Neue Ö� nungszeiten:
Mittwoch, 16. März bis Freitag, 
18. März 2016: 10-19 Uhr Sams-
tag, 19. März 2016: 10-17 Uhr

Sonderkonditionen im 
ö� entlichen Bahn- und 
Nahverkehr:
Infos und Buchung unter www.
frontale.de/reisespezial

FENSTERBAU FRONTALE 
2016 App 
Download der neuen App für 
iOS und Android unter www.
frontale.de/app
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FENSTERBAU FRONTALE 2016: 
Sicherheit und Qualität im Fokus
- Praxisnah: Sonderschau „Erfolg mit Sicherheit + Qualität“

- Top-Thema Einbruchschutz: Kooperation mit der Polizei

Die Sicherheit und Qualität von Fenstern, Türen und Fassaden 
sind Schlüsselthemen, wenn vom 16. bis 19. März 2016 die 
FENSTERBAU FRONTALE im Messezentrum Nürnberg statt� ndet. 
„Im Fensterbau ist Sicherheit zum wichtigen Kriterium geworden. 
Dabei geht es um Nutzungs- und Kindersicherheit sowie Brand-
schutz und Komfort, aber auch Einbruchhemmung. Was die Fen-
sterbranche hierzu beitragen kann, erfahren Besucher auf der 
FENSTERBAU FRONTALE 2016“, verrät Veranstaltungsleiterin Elke 
Harreiß. Im Verbund mit der HOLZ-HANDWERK wird die Fach-
messe wieder über 100.000 Besucher nach Nürnberg locken.
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Inhalt

Multifunktional, individuell, entkop-
pelt, eigenständig anpassbar und 
eine hochwertige Optik – BUG macht 
mit diesem System alles möglich! 

FENSTERBAU FRONTALE 2016: 
Sicherheit und Qualität im Fokus 

Architektur begreifen: 
Sie haben es in der Hand

Alukon präsentiert Neuheiten aus 
dem Bereich Rollläden, Rolltore, 
Sonnen- und Insektenschutz 

Der Sportwagen unter den 
UV-Lacken: ADLER Pigmolux HQ

BECKER 360: Maximale Transparenz 
mit SLIMLINE Fenstern und 
Hebeschiebetüren aus Holz-Alu 
und Holz-Holz 

Mit Vollgas in die neue Saison
starten 

Glas - scharf gelasert!

Semperit Pro� les präsentiert sich auf 
der Fensterbau FRONTALE 

Willkommen in der Zukunft 
der RWA- und Lüftungs-
technik 

Schluss mit luftig: GfA setzt auf Inno-
vationen und Maßanfertigungen bei 
Dichtungspro� len

Bohle glänzt in Nürnberg mit 
Beschlägen

GEZE. Mehr Komfort mit 
Sicherheit. 

Die Zukunft gestalten 
mit aluplast 

Deutschland-Premiere: Schlotterer 
präsentiert revolutionäres Außenrollo 
zur schraubenlosen Montage. Die 
ideale Lösung für Mieter.

Produkte von FSB fi nden Sie 
dort, wo Sie in der Architektur 
auf das Thema „Greifen und 
Griff e“ treff en – kurzum: wo der 
Mensch Architektur berührt. Da-
zu gehören unsere klassischen 
Objektbeschläge für Türen und 
Fenster, zeitgemäße Zutrittsma-
nagementlösungen für die digi-
tale Gebäudeorganisation in Form 
unserer isis Systemfamilie und 
unser (Greif-)komfortorientier-
tes ErgoSystem®, das sich über 
Altersgrenzen hinweg als uni-
verselles barrierefreies Konzept 
am Markt etabliert hat.

Technologische Innovationskraft, 
die kritische Refl exion unseres 
Tuns und künstlerisches Renom-
mee sind dabei integrale Be-
standteile unseres Selbstver-
ständnisses. Insofern verwundert 
nicht, dass man sie weltweit in 
den Gebäuden renommierter Ar-
chitekten und überall dort fi n-
det, wo man Wert auf Stil legt: 
Produkte und Systemlösungen 
„Made in Brakel“.

Umfassende System-
lösungen für den modernen 
Objektbau
Die Lage unseres Unternehmens 
in Brakel – man könnte eben 
so gut sagen in der ostwestfä-
lischen Provinz – führte schon
früh dazu, unseren Blick über
den sogenannten Tellerrand 
schweifen zu lassen, was uns 
u. a. zu den isis-Systemen für 
elektronisches Zutrittsmanage-
ment führte. Auch wenn die ein-
zelnen isis-Beschlagtypen auf 
ausgefeilten technischen Lö-
sungen basieren, war die Kon-
zeption nur von einem Aspekt 
beseelt: vom Streben nach Ein-
fachheit. isis-Systeme stehen 
für Einfachheit bei Installation, 
Administration und Bedienung.

Das Administrationskonzept ist 
konsequent auf eine intuitive 
Benutzerführung und kinder-
leichte Handhabung ausgelegt 
– ganz gleich ob Software- (isis 
M300) oder Chipkarten-basie-
rend (isis M100). Sie bieten zu-
dem den einfachen Einstieg ins 
Zutrittsmanagement und ver-
langen vom Nutzer keine Ent-
scheidungen, die er möglicher-
weise noch gar nicht treff en 
kann – oder noch nicht treff en 
will. Unabhängig davon, ob es 
sich hierbei um Budget- oder 
Planungsaspekte handelt. Für 
uns ist eine einfache und zeitge-
mäße Technik völlig selbstver-
ständlich; Design, Ergonomie 
und einfache Handhabbarkeit 

sind die Kür. Denn Technik soll 
zuallererst dem Menschen die-
nen.

„Barrierefrei komfortabel leben“ 
lautet der Anspruch, dem das 
ErgoSystem® diagonal-oval für 
Sanitär und Wohnen gerecht wird. 
Was sich heute ganz selbstver-
ständlich liest und mit Begriff en 
wie „Universal Design“, „alters-
gerechten Wohnkonzepten“, 
„Marktstudien für die Gene-
ration 50 plus“ oder die „Best 
Ager“ umschrieben wird, war
Anfang des Jahrtausends echte
Pionierarbeit. Die Ideen, die 
zum ErgoSystem® führten, ba-
sieren auf der wissenschaftlichen 
Methodik und der Auseinander-
setzung mit dem optimal ge-
stalteten Türdrücker für viel be-
gangene Türen, der in Zusam-
menarbeit mit dem Fraunhofer 
Institut als Modell FSB 7655 in 
den 1990er Jahren entstand. Wir 
waren einer der Vorreiter, der 
den absehbaren demographi-
schen Wandel in ein eigenstän-
diges Griff system- und Ausstat-
tungskonzept einfl ießen ließ, das 
wieder einmal mit tradierten Mus-
tern brach und hinsichtlich De-
sign, Funktion und Ergonomie 
eigene Wege ging.

Unabhängig von körperlichen 
Fähigkeiten sorgt das ErgoSy-
stem® dafür, dass sämtliche Ab-
läufe im Bad erheblich erleich-
tert werden – egal ob mit oder 
ohne Handicap. Ein Credo, das
maßgeblich war für die Gestal-
tung vieler Einzelprodukte, die
im Laufe der letzten 10 Jahre ent-
standen sind – angefangen bei 
den vielen Griff en mit charakte-
ristisch diagonal-ovalen Griff -
querschnitt, über kluge Detail-
funktionen bei Sitzen bis hin 
zu auf den ersten Blick banalen 
Brausekopfhaltern. Aber sehen 
Sie selbst.

Architektur begreifen: 
Sie haben es in der Hand
Seit mehr als 132 Jahren fertigen wir bei FSB Produkte für die 
Hand, genauer gesagt: Gri� e und Drücker für Türen und Fenster.

Infobox

FSB Franz Schneider Brakel
GmbH + Co KG
Nieheimer Straße 38 
D-33034 Brakel

Telefon +49 (0) 5272-608-0
Telefax +49 (0) 5272-608-300

E-Mail info@fsb.de  
Internet www.fsb.de

Halle 4, Stand 4-145

Barrierefrei komfortabel leben: Das ErgoSystem® von FSB
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„Wir freuen uns darauf, auf der 
Fensterbau Frontale einen Groß-
teil unserer Kunden zu sehen 
und neue Kontakte zu knüpfen“,
so Alexander Winkler, Leiter Pro-

duktmanagement und Marketing 
bei Alukon. Das Unternehmen 
nimmt bereits zum achten Mal an 
der Weltleitmesse für Fenster, 
Türen und Fassaden teil und 
wird in diesem Jahr nicht nur 
Produktneuheiten präsentieren, 
sondern auch über die Erwei-
terung des Firmenstandorts in
Konradsreuth informieren, für 
die die Baumaßnahmen im Herbst 
2015 begonnen haben. „Die Er-
weiterung um mehr als 12.000 
m² Fläche soll für optimierte Ar-
beitsabläufe und noch schnel-
lere Lieferzeiten sorgen und zu-
künftiges Wachstum ermögli-
chen. Diese Vorteile wollen wir 
unseren Kunden auf der Veran-

staltung persönlich kommuni-
zieren und den Blick gemein-
sam in die Zukunft richten“, 
erklärt Winkler weiter. Das Pro-
duktinteresse der Besucher wird 
auf der diesjährigen Fensterbau 
Frontale unter anderem auf eine
neue Generation des textilen Son-

nenschutzes, dem sogenannten 
Zip Tex.2, gelenkt, für den Alu-
kon während der viertägigen 
Messe sowohl technische als 
auch optische Neuerungen vor-
stellt. Zudem stehen die beiden 
Aufsatzkästen AK-Flex und AK-
Reno im Fokus: Der AK-Flex, 
ein hochgedämmtes Aufsatzkas-
tensystem, erreicht sehr gute Wär-
medämm- und Schallschutzwer-
te und eignet sich sowohl für die 
Montage im Neubau als auch 
im Bestand. Der AK-Reno stellt 
eine Renovierungslösung für be-
stehende Rollladenkästen dar 
und wurde speziell für die An-
forderungen einer Gebäudesa-
nierung entwickelt. Wie wich-
tig Rollläden und sonstige Son-
nenschutzsysteme auch für die 
Ermittlung der Energieeffi  zienz 
von Häusern sind, zeigt das über-
arbeitete Energy Label des ift
Rosenheims. Dieses ermittelt 
nun nicht mehr nur den Wärme-
widerstand von Fenstern, son-
dern auch den des außenliegen-
den Behangs und wird ebenfalls
Thema auf dem diesjährigen 
Messestand von Alukon sein. 

Aus dem Bereich „Rolltore“ prä-
sentiert das Unternehmen zu-
dem ein windlastgeprüftes, sechs 
Meter breites Rolltor, welches 
mit der Windwiderstandsklasse 
2 zertifi ziert ist. Alexander Wink-
ler erhoff t sich von der diesjäh-
rigen Teilnahme an der Messe 
vor allem eines: „Wir wollen die 
Bedeutung und den besonderen 
Charme der Veranstaltung nut-
zen, um unsere Bekanntheit auf
dem Markt weiter auszubauen,
neue Interessenten anzusprechen 
und als Kunden zu gewinnen“. 
Alle Produktinnovationen von 
Alukon sind vom 16. bis 19. 
März 2016 in Halle 7, Stand 
7-317 auf der Fensterbau Fron-
tale in Nürnberg ausgestellt.

Fensterbau Frontale 2016

Alukon präsentiert Neuheiten aus 
dem Bereich Rollläden, Rolltore, 
Sonnen- und Insektenschutz
Konradsreuth, Januar 2016. Die Alukon KG, Anbieter von Rolllä-
den, Rolltoren, Sonnen- und Insektenschutz, wird in diesem Jahr 
bereits zum achten Mal auf der Fensterbau Frontale in Nürnberg 
vertreten sein. Die Besucher erwarten vom 16. bis 19. März 2016 
auf dem mehr als 280 m² großen Stand innovative Lösungen 
aus dem umfangreichen Produktportfolio von Alukon.

Infobox

ALUKON KG
Münchberger Straße 31
D-95176 Konradsreuth
 
Telefon +49 (0) 9292 / 950-0
Telefax +49 (0) 9292 / 950-290

E-Mail info@alukon.com 
Internet www.alukon.com

Halle 7, Stand 7-317

Auf dem mehr als 280 m² großen Alukon Stand auf der Fensterbau Frontale erwarten die Besucher Produktinnova-
tionen aus dem Bereich Rollläden, Rolltore, Sonnen- und Insektenschutz.
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WEITERVERARBEITUNG IN 
REKORDZEIT
„Wir haben mit dem Pigmolux 
DC seit vielen Jahren ein zuver-
lässiges Allround-Produkt im 
Bereich der pigmentierten Spritz-
lacke für die Industrie“, sagt 
ADLER-Entwickler Reinhard 
Huber. „Aber für manche Kun-
den und Anwendungen haben 
wir den Pigmolux HQ entwi-
ckelt. Der ist in der Anwendung 
zwar nicht so gutmütig, oder 
unkompliziert, bietet dafür aber 
allerhöchste chemische und 
mechanische Beständigkeit und 
ist noch schneller stapelfähig.“ 
Das gelang dem Laborteam des
österreichischen Lackherstellers 

dank höchster Reaktivität bei 
der UV-Aushärtung, sodass der 
Lack ideal vernetzt. Deshalb 
sind die lackierten Teile auch in 
Rekordzeit weiter verarbeitbar, 
als ob sie im Sportfl itzer unter-
wegs wären. Gerade für Türen-
hersteller mit sehr schnellen 
Durchlaufzeiten ist das ideal. 
Aber auch in Fällen, in denen 
die bestmögliche Beständigkeit 
oberste Priorität hat, ist der Pig-
molux HQ in der Poleposition. 

PANNENFREIE FAHRT 
BEI DANA
Auf den oberösterreichischen 
Türenhersteller DANA trifft 
beides zu. Dort hat Wolfgang 

Svatos, Teamleiter Lackierung, 
seit Anfang des Jahres Pigmolux 
HQ im Einsatz. „Für uns war das 
Ziel, den Ablauf weiter zu sta-
bilisieren und zu erleichtern“, 
begründet Herr Svatos die Um-
stellung. „Durch unsere schnelle 
Lieferperformance rund um unser 
„Just-in-Time“-Programm ist auch 
die Lackierung gefordert. Spe-
ziell das Thema RAL/NCS-La-

ckierungen steht da natürlich be-
sonders im Fokus. Durch diese 
Weiterentwicklungen ist es mög-
lich einige manuelle Zwischen-
schritte zu erleichtern oder sogar 
weg zu lassen. Das kann den ge-
samten Prozess wesentlich sta-
bilisieren.“ Und wie läuft es bei 
DANA mit der Verarbeitung? 
„Beim Spritzen muss man mit 

jedem neuen System erstmal 
lernen“, sagt Wolfgang Svatos, 
„aber im Prinzip läuft alles pro-
blemlos.“ DANA hat mit Pigmo-
lux HQ also schon ordentlich 
Fahrtwind aufgenommen. Wer 
auch auf Spritztour gehen will, 
kann auf der ZOW den neuen 
High-Quality-UV-Lack von 
ADLER tanken.
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Infobox

ADLER-Werk Lackfabrik 
Johann Berghofer GmbH & Co KG 
Bergwerkstr. 22
A-6130 Schwaz

Telefon +43 (0) 5242 / 6922
Telefax +43 (0) 5242 / 6922-999

E-Mail info@adler-lacke.com  
Internet www.adler-lacke.com

Halle 5, Stand 5-241

Besuchen 
Sie uns auf 
unserem 
Messestand 
5-241 in 
Halle 5!

Der Sportwagen unter den UV-Lacken: 
ADLER Pigmolux HQ
Wenn der bewährte ADLER Pigmolux DC ein zuverlässiger Familien-Van ist, dann ist 
der neue Pigmolux HQ ein hochfrisierter Sportschlitten: schnell, stark, höchste Qualität, 
aber vielleicht nicht für alle Tage genau das Richtige. Trotzdem haben es sich die Ent-
wickler um Reinhard Huber nicht nehmen lassen, den „ADLER-Fuhrpark“ um dieses Lu-
xusmodell zu erweitern. Ihre Kunden können jetzt also eine � otte „Spritztour“ machen 
mit dem neuen pigmentierten High-Quality-UV-Lack: ADLER Pigmolux HQ.

Schnelle Verarbeitung, perfektes Ergebnis, dafür steht der ADLER Pigmolux 
HQ. Foto: Neue Wiener Werkstätte

PRÄZISER. SCHNELLER. FLEXIBLER. 

www.LAP-LASER.com/WOOD-PRO
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… Fenstern und Türen
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Seit 90 Jahren gilt die Leiden-
schaft des mittelständischen Un-
ternehmens BECKER 360 dem 
Werkstoff  Holz. Aufgrund der
langjährigen Erfahrung über 
mehrere Generationen zeichnen 
sich die Fenster und Hebe-
schiebetüren von BECKER 360 
durch einzigartige Innovationen 
und erstklassige Handwerksar-
beit „Made in Germany“ aus. 
So bieten die SLIMLINE Fen-
ster und Hebeschiebetüren aus 

Holz-Alu und Holz-Holz ma-
ximale Transparenz bei mini-
malen Rahmen. Funktional auf 
höchstem technischen Niveau 
werden sie den Anforderungen 
der neuen Energieeinsparver-
ordnung gerecht, erfüllen die 
Einbruchhemmung in Anleh-
nung an die Klasse RC2 und 
den Schallschutz bis 45 dB. Für 
besonders großzügige Glasfl ä-
chen lassen sich SLIMLINE 
Fenster und Hebeschiebetüren
auch in Pfosten-Riegel-Fassaden 
integrieren. Selbst komplette 
Glasfronten mit profi llosen Aus-
bildungen in Form von Ganzglas-
ecken oder boden- und decken-
bündigen Hebeschiebetüren-An-
lagen für erweiterte Panorama-
blicke lassen sich damit realisie-
ren.

Als konsequente Weiterent-
wicklung bietet Becker 360 mit 
der innovativen Hebeschiebe-
tür SLIMLINE 3S weltweit die 

erste Hebeschiebetür mit einer 
äußeren Rahmenbreite von le-
diglich 50 mm an, die für per-
fekte Ausblicke und maximalen 
Lichteinfall sorgt. Damit wird 
die übliche Rahmenbreite hal-
biert und der Lichteinfall um 
15 % optimiert. Unterschiedliche 
Ausführungsvarianten und indi-
viduelle Maßanfertigungen eröff -
nen größtmögliche Planungs- 
und Gestaltungsfreiheit. Derzeit 
können Hebeschiebefl ügel in Ab-
messungen bis 2.600 x 3.000 mm 
und einer Fensterfl äche von ca. 
8 m² sowie mit einem Flügel-
gewicht bis 400 kg realisiert
werden.

Nicht nur durch den fi ligranen 
Rahmen und die großen Glas-
flächen setzt die SLIMLINE 
Hebeschiebetür 3S neue Maß-
stäbe, sondern auch hinsichtlich 
Wirtschaftlichkeit, Energieeffi  -
zienz und Nachhaltigkeit: Das 
hoch wärmedämmende Hebe-
schiebetürensystem erfüllt nicht 
nur alle aktuellen Anforderun-
gen der neuesten Energieein-
sparverordnung, sondern er-
reicht durch den schlanken Rah-
men und zwei- oder dreifach 

Verglasungen in Verbindung 
mit speziellen Dichtungssyste-
men ausgezeichnete Wärme-
schutzwerte bis zu einem uw-
Wert von 0,75 W/m²K. Damit 
ist sogar eine Passivhaustaug-
lichkeit gegeben.

Mit einer technischen Ausstat-
tung von höchster Qualität ga-
rantiert die SLIMLINE Hebe-
schiebetür 3S äußersten Bedien-
komfort mit leisen und leichten 
Laufl eistungen des Schiebeele-
ments. Der innen fl ächenbün-
dige Griff  unterstreicht das re-
duzierte Design ebenso wie die 
fl ächenbündige Führungsschiene 
oben. Unterschiedliche Schwell-
ausbildungen ermöglichen da-
rüber hinaus eine barrierefreie 
Gestaltung. Darüber hinaus lässt 
sich die Bodenschwelle einheit-
lich mit dem Bodenbelag gestal-
ten. Die bodeneben ausgeführte 
Festverglasung bietet einen völ-
lig freien, ungestörten Durch-
blick. Verschiedene Ausführun-
gen in Holz-Alu eröff nen indi-
viduelle Möglichkeiten in der 
Fenster- und Fassadengestal-
tung bei gleichzeitig optimaler 
Witterungsbeständigkeit.

BECKER360_Slimline_2H_Holzfenster

BECKER360_Slimline_2H_
Holzfenster

BECKER360_Slimline_2H_
Integralfenster

Infobox

BECKER 360 Holzbau 
Becker & Sohn GmbH
Kolpingstraße 4
D-59964 Medebach
Nordrhein-Westfalen

Telefon +49 (0) 2982 / 9214-0
Telefax +49 (0) 2982 / 9214-14
E-Mail info@becker360.de  
Internet www.becker360.de

Halle 5, Stand 5-350

BECKER 360: Maximale Transparenz mit 
SLIMLINE Fenstern und Hebeschiebetüren 
aus Holz-Alu und Holz-Holz
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Besuchen Sie uns in
Halle 3 / Stand 160
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Warema hat zahlreiche Neu-
heiten im Gepäck, mit denen 
die Partner des Unternehmens 
erfolgreich in die neue Saison 
starten können. Wegweisend 
sind  die Überarbeitung des Ge-
lenkarm-Markisen Programms 
mit den beiden neuen Typen 

G60 und H60 und die Einfüh-
rung der kompakten, eckigen 
Kassetten-Markise K50. An den 
großen Erfolg des im vergange-
nen Jahr vorgestellten Raff store 
80 S knüpft das Unternehmen 
mit einer Optimierung aller 
schienengeführten Varianten der 
Flachlamellen an. Neu im Pro-
gramm ist auch die aktuelle Kol-
lektion für den innenliegenden 
Sonnenschutz, die speziell auf 
die Bedürfnisse des Fachhan-
dels ausgelegt ist ebenso wie 
der  Aufsetz-Rollladen AU-RO. 
Gespannt sein dürfen die Be-
sucher auch auf das Ergebnis 
der weiter verbesserten Neu-
bau-Aufsetz-Systeme NA-RO 
und NA-RA. Künftig kann mit 
diesen Systemen noch fl exibler 

agiert und auf neue Möglich-
keiten und Ausstattungsoptio-
nen zurückgegriff en werden. Ei-

nige neue Leistungen, unter 
anderem fachgerechte Reini-
gungslösungen für Raff storen, 
hält auch das Service-Team von 
Warema bereit – denn zufrie-
dene Kunden sind die beste 
Empfehlung.

Diese und zahlreiche weitere 
Produkt- und Serviceneuheiten, 
wie beispielsweise die Abrun-
dung des Angebots im Bereich 
Insektenschutz oder intelligente 
neue Features im Bereich der 
Steuerungssysteme, präsentiert 
das Unternehmen in Halle 7 
auf Stand 419. Denn so wichtig
Sonnenlicht für uns alle ist, so 
sehr brauchen Menschen Pro-
dukte und Technologien, die eine 
angenehme Atmosphäre erzeu-
gen. Heute genügt oft ein Fin-
gertipp, um Räume mit dem 
jeweils richtigen Licht zu ge-
stalten - für mehr Lebens- und 
Arbeitsqualität. Daran arbeiten 
die Experten bei Warema seit 
mehr als 60 Jahren. www.ware-
ma.de

Mit Vollgas in die neue Saison starten
Warema beteiligt sich erneut an der Innovationsschau in Nürnberg

Vom 16. bis 19. März 2016 präsentiert sich der Sonnenlicht-Manager Warema auf der 
Fensterbau Frontale, der Leitmesse für Fenster- und Fassadentechnik (Halle 7, Stand 
419). Unter dem Motto „Die Sonne lässt sich nicht beherrschen, aber managen“ stellt 
das Familienunternehmen aus Marktheidenfeld den Messebesuchern dort sein aktu-
elles Produkt- und Service-Paket vor.

Im Ausfallpro� l integrierte LED-Stripes, wie hier bei der neuen G60, scha� en ein behaglich warmes Licht auf der Terras-
se. Über den WMS Dimmer kann das Licht bequem reguliert werden.

Auch das bereits mehrfach prämierte System WMS WebControl wurde erwei-
tert - um eine Zeitschaltfunktion für bis zu vier unterschiedliche Zeitpunkte pro 
Tag und Empfänger.

Infobox

WAREMA Renkho�  SE
Hans-Wilhelm-Renkho� -Straße 2
D-97828 Marktheidenfeld
Bayern

Telefon +49 (0) 9391 / 200
Telefax +49 (0) 9391 / 204299
E-Mail info@warema.de  
Internet www.warema.de

Halle 7, Stand 7-419
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messe aktuell: Welche neuen 
Möglichkeiten bietet mir die 
Laserbearbeitung?
Andreas Wienkamp: Die Glas-
bearbeitung auf einer Cerion La-
sermaschine ist ein innovativer 
digitaler Prozess. Der Laser ar-
beitet punktgenau und überträgt 
Ihr Motiv per Laserstrahl auf 
oder in das Glas. Ob ein Foto 
mit hoher Aufl ösung oder eine 
beliebige Vektorgrafi k mit fei-
nen Details und Linien – der 
Laser graviert alles ohne auf-
wendige Zwischenschritte. 

messe aktuell: Welche Materi-
alien kann ich mit dem Laser 
bearbeiten?
Andreas Wienkamp: Der Ober-
fl ächenlaser kann alle Glassor-
ten bearbeiten: Floatglas, VSG, 
TVG, ESG, Spiegel, matte Glas-
fl ächen, Lacobel, Lacobel-T usw. 
Der Innengravurlaser ist beson-
ders für Floatglas und VSG ge-
eignet. Gehärtete Glassorten wie 
ESG und TVG oder Glas, dass 
zur Härtung vorgesehen ist, kön-
nen mit dem Innengravurlaser 
nicht oder nur eingeschränkt be-
arbeitet werden. Aber auch Me-
tall, Kunststoff , Fliesen, Email-
le und viele andere Materialien 
können auf unseren Maschinen 
bearbeitet werden. 

messe aktuell: Welche tech-
nischen Vorteile bietet mir die 
Laserbearbeitung von Glas?
Andreas Wienkamp: Im Ge-
gensatz zu herkömmlichen Be-
arbeitungstechniken wie Sand-

strahlen, Ätzen oder Drucken ist 
die Laserbearbeitung ein sehr 
sauberer Prozess. Sie benötigen 
kein Strahlgut, keine Tinte oder 
Säure mehr und keine teuren 
Folien zum Kaschieren der Gla-
soberfl äche. Sie reduzieren das 
Müllaufkommen und Ihre Ent-
sorgungskosten auf fast 0 Pro-
zent. Und nicht zuletzt entlasten 
Sie Ihre Mitarbeiter von Staub 
und Lärm, wie er z.B. beim Be-
trieb einer Sandstrahlmaschine 
anfällt!

messe aktuell: Was genau macht 
der Laser mit dem Glas?
Andreas Wienkamp: Der Ober-
fl ächenlaser ist ein CO2-Laser, 
der das Glas auf der Oberfl äche 
mattiert. Falls die Rückseite ei-
nes Spiegels oder die Schicht-
seite eines Lacobel-Glases be-
arbeitet wird, wird die Schicht 
und auch noch etwas vom Glas 
abgetragen. Der Innengravurlaser 
arbeitet – wie der Name schon 
sagt – im Inneren des Glases. 
Dort erzeugt jeder Laserpuls eine 
ca. 0,1mm große Struktur, die 
für das Auge sichtbar ist. Die 
Glasoberfläche bleibt dabei 
völlig unberührt und glatt. Mit 
dem Innengravurlaser können 
Sie spektakuläre 3 dimensio-
nale Dekore im Glas erzeugen 
oder auch hochaufgelöste Fotos 
übertragen.

messe aktuell: Welche Glas-
formate kann ich bearbeiten?
Andreas Wienkamp: Cerion bie-
tet Laseranlagen in verschiede-
nen Größen an, um den Anforde-
rungen des Marktes gerecht zu 
werden. Ob Sie Spiegel, Glas-
türen oder Jumboformate mit Ab-
messungen von 3,3 x 15 m bear-
beiten möchten – wir haben im-
mer die richtige Maschine für 
Sie. 

messe aktuell: Ist ein auto-
matischer Betrieb der Laser-
maschine ohne Personal auch 
über Nacht und an Feiertagen 
möglich?
Andreas Wienkamp: Einer der 
ganz großen Vorteile der La-
serbearbeitung ist, dass die Ma-
schinen selbsttätig arbeiten kön-
nen. Starten Sie den Laserjob 
auf der Maschine und widmen 
sich dann wieder anderen Tätig-
keiten - der Laserprozess läuft 
bis zum Ende präzise durch. Un-
sere Maschinen können zusätz-
lich mit einer automatisierten 
Glaszufuhr ausgestattet werden, 
so dass bis zu 30 Glasscheiben 
über Nacht oder an Wochenen-
den ohne Personal abgearbeitet 
werden.

messe aktuell: Ist eine Laser-
maschine wirtschaftlich?
Andreas Wienkamp: Die Laser-
maschine fertigt oft wirtschaft-
licher als Druck- oder Sandstrahl-
maschinen und ermöglicht Ihnen 
zusätzlich ganz neue Designmög-
lichkeiten. So können Sie mit dem 
Laser problemlos feinste Lini-
en und Graustufen oder auch
3D-Dekore erzeugen. Sie erschlie-

ßen sich neue Marktchancen, 
sind technologisch ganz vorn da-
bei und verschaff en sich einen
entscheidenden Wettbewerbsvor-
teil. 

messe aktuell: Ist die CERION-
Lasermaschine umweltfreund-
lich?
Andreas Wienkamp: Gerade 
hier punktet der Laser! Denn es 
kommt kein Strahlgut, keine Fo-
lie zum Kaschieren und keiner-
lei Chemie zum Einsatz. Und: 
mit dem Laser bearbeitetes Glas 
ist ein hochwertiges und äußerst 
langlebiges Produkt, welches Wit-
terungseinfl üssen und UV-Licht 
ohne Probleme widersteht. Es 
gibt kein Ausbleichen und kein 
Ablösen von der Glasoberfl ä-
che. Glas bleibt Glas.

messe aktuell: Kann ich mit der 
Laserbearbeitung die Sandstrah-
lung von Glas ersetzen?
Andreas Wienkamp: Der Laser 
kann Glas in ähnlicher Weise 
mattieren und entschichten, wie 
eine Sandstrahlmaschine. Aber 
der Laser kann noch mehr. So 
können auch Fotomotive mit 
Graustufen und feinsten Details 
wiedergegeben werden. Beson-
ders die Produkte, die nicht eine 
großfl ächige Mattierung erfor-
dern, sind mit dem Laser äußerst 
wirtschaftlich

messe aktuell: Wie einfach ist 
die Bedienung?
Andreas Wienkamp: Im An-
schluss an die Aufstellung Ihrer 
Maschine werden unsere Kun-
den von uns geschult. Wir zei-
gen dann, wie mit nur wenigen 
Klicks das Motiv in oder auf 
das Glas kommt. Die Bedie-
nung unserer Maschinen ist 
kinderleicht.

messe aktuell: Wir danken für 
das Gespräch!

Glas - scharf gelasert!
Interview mit Andreas Wienkamp, GF der 
CERION laser GmbH

Infobox

CERION laser GmbH
Lübbecker Str. 240
D-32429 Minden

Telefon +49 (0) 571 / 388635-0
E-Mail mail@cerion-laser.de  
Internet www.cerion-laser.de

Halle 3, Stand 3-364
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Wie bereits in den Vorjahren 
ist auch Semperit Profi les die-
ses Jahr wieder vom 16. bis 19. 
März 2016 auf der Fensterbau 
Frontale in Nürnberg vertreten. 
Semperit Profi les hat sich zum 
Jahreswechsel neu formiert aus 
der Semperit Profi les Deggen-
dorf GmbH sowie der, durch 
das Merger der beiden Gesell-
schaften neu hinzugekommene, 
Semperit Profi les Leeser GmbH 
& Co. KG. Durch diese Zusam-
menführung verschmolzen die 
bestehenden Kompetenzen zu 
einer erfolgreichen Einheit, die 
mit ihren Premium-Dichtungs-
profi len alle Anforderungen des 
Marktes bedienen kann. So bie-
tet der deutsche Dichtungsspe-
zialist ein breites Produktport-
folio vom Dichtungsprofi l mit 
vergleichsweise einfacher Ge-
ometrie für PVC-Fenster, über 

anspruchsvolle Coex-Dichtungen 
aus EPDM und Moosgummi 
für Aluminium-Fenster bis hin 
zu Dichtungsrahmen für den 
Fassadenbau. Semperit Profi les 
produzierte mit insgesamt knapp 
400 Mitarbeitern an den 3 Stand-
orten Deggendorf, Hückelhoven-
Baal und Wegberg-Dalheim in 
2015 insgesamt knapp 500 Mio. 
m Dichtungsprofi le und hat sich 
für die kommenden Jahre hehre 
Ziele gesteckt.

Weltneuheit im 
Dichtungsbereich 
Seit nunmehr gut einem Jahr-
zehnt versucht sich der Markt da-
ran, die belegten Materialvorteile 
von Dichtungen aus EPDM und 
eine gute Verarbeitbarkeit zu ver-
einen und eine neue Dichtungs-
generation aufl eben zu lassen. 
Semperit Profi les kann mit Stolz 
berichten: Dies ist gelungen! Das 
Ergebnis wird auf der Frontale 
dem Fachpublikum vorgestellt.

Moosgummi in unerreichter 
Kompetenz und Qualität 
Ein weiterer Messeschwerpunkt 
liegt auf Dichtungen aus Moos-
gummi. Aus Gründen der wär-
metechnischen Optimierung wer-
den im Fenster- und Fassaden-
bau vermehrt Dichtungsprofi le 
eingesetzt, die teilweise oder so-

gar vollständig aus Moosgummi 
bestehen. Über die Vorteile in der 
Wärmedämmung hinaus über-
zeugen Moosgummiprofi le durch 
eine hervorragende Alterungsbe-
ständigkeit sowie höchste Dauer-
elastizität bei minimalen Schließ-
kräften. Der Branchenprimus 
Semperit Profi les bietet herausra-
gende Entwicklungskompetenz 
und Qualität im Bereich Moos-
gummiprofi le.

Über Semperit  
Die börsennotierte Semperit AG 
Holding ist eine international aus-
gerichtete Unternehmensgruppe, 
die in den Sektoren Medizin und 
Industrie hochspezialisierte Pro-
dukte aus Kautschuk und Kunst-
stoff  entwickelt, produziert und 
in über 100 Länder weltweit ver-
treibt: medizinische Handschuhe, 
Hydraulik- und Industrie-
schläuche, Förderbänder, Roll-
treppen-Handläufe, Dichtungs-
profi le, Seilbahnringe und Pro-
dukte für den Eisenbahnoberbau. 

Die Zentrale des österreichischen 
Traditionsunternehmens, das seit 
1824 besteht, befi ndet sich in 
Wien. Die Semperit Gruppe be-
schäftigt weltweit rund 11.600 
Mitarbeiter, davon knapp 9.000 
in Asien und mehr als 800 in Ös-
terreich (Wien und Produktions-
standort Wimpassing, Nieder-
österreich). Zur Gruppe gehören 
weltweit 22 Produktionsstand-
orte sowie zahlreiche Vertriebs-
niederlassungen in Europa, Asien 
und Amerika. Im Geschäftsjahr 
2014 erzielte der Konzern einen 
Umsatz von 930 Mio. EUR so-
wie ein EBITDA von 136 Mio. 
EUR. 

Semperit Pro� les präsentiert sich 
auf der Fensterbau FRONTALE
Bei der Frontale wartet Semperit Pro� les mit einer Innovation auf, 
die als Revolution im Dichtungsmarkt gesehen werden kann.

Infobox

Semperit Pro� les Deggendorf 
GmbH
Land-Au 30
D-94469 Deggendorf

Telefon +49 (0) 991 / 2702-0
Telefax +49 (0) 991 / 2702-100
E-Mail 
semperitpro� les@semperitgroup.com
Internet www.semperitpro� les.com

Halle 7, Stand 7-404
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Kommunikation ist alles - ins-
besondere, wenn es um die Ge-
bäudesicherheit geht. Nach die-
sem Prinzip arbeitet die neue 
digitale Rauchabzugszentra-
le, die dank ihres voll modularen 
Aufbaus in jedem Gebäudetyp 
eingesetzt werden kann. Planer 
und Verarbeiter benötigen künf-
tig nur noch eine Systemlösung, 
um von der kleinsten Objektlö-
sung bis zum Großfl ughafen ein 
ebenso nachhaltiges wie wirt-
schaftliches RWA-Konzept zu 

implementieren. Das spart wäh-
rend der Verarbeitung nicht nur 
Zeit und Kosten, sondern sorgt 
im Brandfall für mehr Sicher-
heit. Wie die einzelnen Kompo-
nenten genau miteinander kom-
munizieren, erläutern die D+H-
Fachberater detailliert auf der 
FENSTERBAU FRONTALE. 

Wer beim Thema Lüftung das 
letzte Wort hat, ist dagegen völ-
lig klar: Der Benutzer. Und in 
Zukunft kann er das dank der 

neuen Generation einer in-
telligenten und bestens ver-
netzten digitalen Lüftungs-
zentrale auch detailliert formu-
lieren. Unterstützt von Sensoren 
für das Raumklima und Wetter-
daten erhält man auf Wunsch  au-
tomatisch beste Luft. Und dass 
ein frischer Kopf dabei auch 
noch nachhaltig Energie und 
Kosten spart, liegt bei D+H In-
novationen auf der Hand. Die 
smarte Technologie ist einfach 
bedienbar und bald Bestandteil 

des Alltagslebens. 

Ein Antrieb, mit dem sowohl 
die neuen RWA- als auch die 
Lüftungszentralen häufi g kom-
munizieren werden, ist der opti-
mierte Kettenantrieb der Se-
rie CDC für die aufgesetzte 
und integrierte Montage. Stär-
ker, weiter und schneller als die 
Vorgängergeneration, bietet die-
ser nahezu universell einsetz-
bare  Kettenantrieb aus Ammers-
bek jetzt noch mehr Kraft und
Hub in kürzerer Zeit. Wie kom-
munikativ der CDC werden 
kann, wird sich erstmals auf 
dem D+H-Messestand zeigen. 

Bei innovativen Lösungen hat 
D+H weltweit ein off enes Ohr 
für die individuellen Wünsche 
und Anforderungen des jeweili-
gen Marktes. Kein Wunder also, 
dass speziell für den Markt in 
Hong Kong ein Kettenantrieb 
mit spezieller FailSafe-Funk-
tion entwickelt wurde. Diese 
zum Patent angemeldete Inno-
vation für RWA und Lüftung 
öff net Fensterfl ügel und Klap-
pen sicher im spannungslosen 
Zustand und erlaubt es, die Fen-
ster danach auch automatisch 
wieder zu schließen. Gegenüber 
herkömmlichen FailSafe Syste-
men arbeitet das D+H System 
energieeinsparend.

Auch eine neue Technologie, 
mit der Fenster und Fassaden 
künftig ganz Ohr sind und so 
für mehr Ruhe und Komfort 
beim Arbeiten und Wohnen sor-
gen, ist keine Zukunftsmusik 
mehr - mehr dazu ab dem 16. 
März auf der FENSTERBAU 
FRONTALE in Halle 7, Stand 
426.
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D+H Mechatronic AG auf der FENSTERBAU FRONTALE 2016:

Willkommen in der Zukunft 
der RWA- und Lüftungstechnik
Wer intelligent vernetzte und "kommunikative" Systemlösungen 
für die sichere Entrauchung und Belüftung von Morgen entde-
cken will, wird bei der D+H Mechatronic AG aus Ammersbek fün-
dig: Das international marktführende Unternehmen präsentiert 
auf der FENSTERBAU FRONTALE 2016 eine ganze Reihe Maß-
stäbe setzender Innovationen aus den Bereichen Antriebs- und 
Steuerungstechnik, RWA und Lüftung.

Infobox

D+H Mechatronic AG
Georg-Sasse-Straße 28-32
D-22949 Ammersbek

Telefon +49 (0) 40 / 60565-0
Telefax +49 (0) 40 / 60565-222

E-Mail info@dh-partner.com  
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Es zieht, es pfeift, es tropft – un-
dichte Fenster oder Türen kön-
nen ein erheblicher Störfaktor 
sein. Wie man diese wieder dicht 
bekommt, weiß Lars Hagemeier 
(49). Er ist seit zehn Jahren Ge-
schäftsführer des norddeutschen 
Dichtungsspezialisten GfA-Dich-
tungen mit Sitz in Marxen bei 
Hamburg. Seit sich vor rund an-
derthalb Jahren der Generations-
wechsel in dem von seinen El-
tern 1978 gegründeten Unter-
nehmen vollzog, hat Hagemeier 
mit seinem Team stark in Inno-
vation investiert. Das Resultat: 
Dichtungen für alle Ansprüche. 
Darunter co-extrudierte Dich-
tungsprofi le, rahmenkonfektio-
nierte Dichtungen sowie Dich-
tungen mit Antidehnungsfaden. 
Alle werden vorgestellt auf der 
diesjährigen Fensterbaumesse 
FRONTALE in Nürnberg.

Mehr als Standard: 
GfA setzt auf Innovation 
und individuelle Lösungen
„In unserem Sortiment fi nden 
Sie inzwischen mehr als 5.000 
Lagerprofi le für die unterschied-
lichsten Anwendungsbereiche. 
Das Produktspektrum umfasst 
Profi le für Fenster, Rollläden, 
Zimmer- und Haustüren sowie
Duschen, Küchen, Wintergärten, 
Solarsysteme, Möbel und Trenn-
wände etc. Hinzu kommen Dich-
tungen zum Nachrüsten – selbst-
klebend oder zum Einfräsen.“ 
Das Besondere an den Dich-
tungen aus dem Hause GfA: 
„Viele unserer Dichtungsprofi le 
sind mit dem sogenannten ‚Anti-
dehnungsfaden’ ausgerüstet – er 
verhindert die Längenstreckung 
während der Montage und damit
zeitraubende Nacharbeiten – be-
sonders im Bereich der Sanie-
rung ein großer Vorteil.“, so 
Hagemeier. 

Denn vor allem Kälte- und 
Lärmschutz spielen eine große 
Rolle. Das gilt besonders für 
Fenster und Türen, denn sie 
sind die „Schwachstellen“ im 
Haus. Undichte Elemente ver-
ursachen, dass der Energiebe-
darf – meist unmerklich – lang-
sam aber stetig über Jahre steigt. 
Während der Stand der Fen-
stertechnik heute auf einem sehr

Schluss mit luftig: GfA setzt auf 
Innovationen und Maßanferti-
gungen bei Dichtungspro� len
Lars Hagemeier, Geschäftsführer GfA-Dichtungen, über Qualität 
und nachhaltige Lösungen

Lars Hagemeier, Geschäftsführer

GfA Gleitlackbeschichtung
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hohen Niveau angekommen ist, 
und derartige Risiken selten 
auftreten, sieht es bei Altbauten 
oft anders aus. „Fenster und 
Türen haben eine erheblich
längere Lebensdauer, als die zum 
Herstellungszeitpunkt eingebau-
ten Dichtungen“, weiß der Ex-
perte. Nicht selten schließen die 
Bauelemente deshalb nicht mehr 
dicht. Die Folge: Kälteeinfall, 
mehr Lärm und erhöhter Ener-
giebedarf. Neue Dichtungen 
machen zwar noch kein neues 
Fenster oder eine neue Tür, aber 
bei der richtigen Auswahl des 
Dichtungsprofi ls helfen sie, den 
Wohnkomfort wieder herzustel-
len und Kosten zu senken.

Was aber, wenn das breite Stan-
dardprogramm an Dichtungen 
kein passendes Produkt bietet? 
Zum Beispiel bei alten Fenstern 
und Türen? Dann entwickelt die 
GfA kundenindividuelle Lösun-
gen. Lars Hagemeier: „Dabei 
profitiert der GfA-Kunde von 
fl achen Hierarchien und kompe-
tenten Spezialisten. Hinzu kommt, 
dass wir über einen eigenen 
Werkzeugbau verfügen. Dieses 
Know-how“, so Hagemeier, „ist 
ein wesentlicher Qualitätsbau-
stein. Denn dadurch können wir 
sehr schnell und fl exibel auf in-
dividuelle Wünsche reagieren.“

Qualität und fachkundige 
Beratung: Kompetenz für 
nachhaltige Ergebnisse 
Neben hohen Qualitätsansprü-
chen setzt die GfA auf umfas-
sende Kompetenz bei der fach-
lichen Beratung. „So steht bei-
spielsweise unser fünfköpfi ges 
Außendienstteam dem Schlos-
ser, Tischler und Fensterbauer 
vor Ort bei der Suche nach opti-
malen Dichtungslösungen fach-
kundig zur Seite. Gemeinsam fi n-
den wir so für nahezu jedes Pro-
blem eine optimale Lösung.“, er-
klärt Hagemeier. Von der Aus-
wahl der richtigen Rohstoffe 
über das Profildesign in 3D-
Konstruktion bis hin zum ferti-
gen Profi l.

Immer auf Lager: 
Pro� le, Farben und Maße
Alle Lagerprofi le sind bereits ab 
einer Länge von fünf Metern on-
line, per Telefon, Fax oder E-
Mail bestellbar. „Neben den 
Standardfarben schwarz, grau, 
beige, braun, weiß und transpa-
rent fertigen wir nahezu jeden
Farbton bei einer Bestellmen-
ge ab 200 Metern an.“, erklärt 
Hagemeier. Ab einem Auftrags-
wert von 30 Euro erfolgen Lie-
ferungen versandkostenfrei. Die 
Entwicklung neuer Profi le ab 
200 Metern, der eigene Werk-
zeugbau bereits für Kleinserien, 

moderne Produktion und per-
sönliche Betreuung im Innen- 
und Außendienst bilden die 
Grundlage für eine umfassende
Auftragsabwicklung. Und die 
Fertigung von Dichtungsecken 
oder das Verschweißen kom-
pletter Rahmen, die selbstkle-
bende Ausrüstung und viele wei-
tere Konfektionierungsmöglich-
keiten runden das Angebot ab. 

Materialeinsatz und Pro-
duktion: umweltbewusster 
Einsatz von Rohsto� en und 
Energie 
Aktuell stellt GfA-Dichtungen 
das gesamte Portfolio aus drei 
verschiedenen Rohstoff gruppen 
her: ein hochmodifi ziertes Elas-
tisch-PVC, verschiedene Mate-
rialvarianten aus der Gruppe der 
thermoplastischen Elastomere 
(TPE) sowie Silikonkautschuk. 
Und natürlich entsprechen alle 
von der GfA verwendeten Werk-
stoff e den relevanten EU-Richt-
linien. Das bedeutet, alle Mate-
rialien sind somit REACH und 
RoHS konform und frei von ver-
botenen und deklarationspfl ich-
tigen Inhaltsstoff en.

„Mit Einführung eines Umwelt-
managements entsprechend der 
Norm DIN EN ISO 14001:2009 
im Jahr 2011 und einer Analyse 
durch ein Sachverständigenbüro 

genießt das Thema Energieeffi  -
zienz einen hohen Stellenwert 
bei der GfA“, erklärt Lars Hage-
meier. Und weiter: „Außerdem 
versuchen wir, durch einen res-
sourcen-schonenden Umgang mit 
den verwendeten Rohstoff en, die 
Müllbelastung zu reduzieren.“ 
So fi nden Produktionsabfälle im 
Regelfall eine Zweitverwertung 
in anderen Branchen. Auch Qua-
lität wird bei dem Dichtungs-
hersteller großgeschrieben: „Im 
Bereich Qualitätsmanagement 
sind wir nach DIN EN ISO 9001:
2008 zertifi ziert“, so Hagemeier.

GfA im Portrait: Die Maß-
schneiderei für Dichtungen
GfA-Dichtungen verfügt am Fir-
mensitz Marxen bei Hamburg 
über eine Produktionsfl äche von 
rund 2.000 m². Das 1978 gegrün-
dete Familienunternehmen pro-
duziert ein umfangreiches Stan-
dardprogramm von rund 5.000 
Dichtungsprofi len sowie kunden-
individuelle Dichtungen. GfA-
Dichtungen beschäftigt rund 80 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter und verfügt über ein eigenes 
Außendienstteam. Mit der In-
vestition in neue Produktions-
anlagen will GfA-Dichtungen 
das Produktportfolio erweitern 
und am Standort Marxen weiter 
wachsen.

GfA Antidehnungsfaden
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GfA-Dichtungen 
Joachim Hagemeier GmbH
Hauptstraße 62 - 66
D-21439 Marxen bei Hamburg

Telefon +49 (0) 41 85 / 58 40 - 0
Telefax +49 (0) 41 85 / 58 40 - 40

E-Mail info@gfa-dichtungen.de  
Internet www.gfa-dichtungen.de
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„Mit dem Auftritt auf der fen-
sterbau untermauert Bohle den 
Anspruch, führender Anbieter 
für alle Produkte rund um den 
Werkstoff  Glas zu sein“, sagt 
Dominik Hinzen, Leiter Mar-
keting und Direktvertrieb Deut-
schland und ergänzt: „Beson-
ders mit innovativen Produk-
ten wie unserem Schiebetürsys-
tem Slidetec optima oder dem 
selbstschließenden Eckbeschlag 
setzen wir deutliche Akzente 
und festigen unsere führende 
Marktposition als Beschlagan-
bieter mit besonders breitem 
und tiefem Sortiment.

Abrundung der SlideTec 
optima Familie
Auf der fensterbau präsentiert 
Bohle erstmals das jüngste Mit-
glied der Slidetec optima Schie-
betürsystem-Familie. Der Be-

schlag Slidetec optima 50 er-
gänzt perfekt das bisherige Sys-
tem, das aus Slidetec optima 80 
und Slidetec optima 150 be-
steht, nach unten. Das preis-
günstige System, das für Türen 
bis 50 Kilogramm geeignet ist, 
lässt sich optional mit beidsei-
tiger Dämpfung ausrüsten und
ist in zwei  Oberfl ächenausführ-
ungen erhältlich. Alle Schiebe-
türsysteme der optima Familie 
werden in Deutschland gefer-
tigt und bieten ein ausgespro-
chen gutes Preis-Leistungsver-
hältnis. 

Selbstschließender 
Eckbeschlag: Montage ohne 
Bodenaushub
Schnelle Montage ohne aufwän-
digen und schmutzbringenden 
Bodenaushub ermöglicht der 
neue selbstschließende Eckbe-
schlag von Bohle. Da die ge-
samte Technik im schlanken 
Beschlag selber untergebracht 
ist, muss nicht – wie bei konven-
tionellen Bodentürschließern 
üblich – ein Loch für den Bo-
denkasten in den Estrich ge-
stemmt werden. Die Bodenhal-
terung des neuen Beschlages, 
der Türen bis 100 Kilogramm 
trägt, wird einfach auf den 
Estrich oder Bodenbelag ge-
schraubt – damit ist der Eck-

beschlag auch für Objekte mit 
Fußbodenheizung geeignet. Ge-
prüft wurde das Produkt mit 

500.000 Zyklen nach DIN 
EN 1154. Der Schließweg ist 
einstellbar (90°-30° / 30°-0 Grad).

fensterbau 2016: 
Bohle glänzt in Nürnberg mit Beschlägen
Die fensterbau ist für Bohle eine wichtige Messe: daher ist das Unternehmen auch 2016 
wieder mit einem Stand (Halle 7A / 7A-324) auf der Veranstaltung dabei. Hochwertige 
Beschläge für den Innenausbau stehen in diesem Jahr im Fokus des rund 100 Quadrat-
meter großen, o� en gestalteten Standes. Aber auch andere, für das Holz- und Glaser-
handwerk interessante Produkte aus den Bereichen Handhabungstechnik, Messgeräte, 
Maschinen und UV-Verklebung werden vorgeführt oder können ausprobiert werden.

Ergänzt die Slidetec optima Familie perfekt: der SlideTec optima 50 ist der 
preisgünstige Beschlag für Türgewichte bis 50 Kilogramm.           Foto: Bohle AG

Perfekt für schnelle Montagen: der neue selbstschließende Eckbeschlag von 
Bohle trägt die Technik im Beschlag und benötigt daher kein Loch im Boden.

           Foto: Bohle AG

Infobox

Bohle AG
Dieselstraße 10
D-42781 Haan
Nordrhein-Westfalen

Telefon +49 (0) 2129 / 5568-0
Telefax +49 (0) 2129 / 5568-281

Internet www.bohle-group.de

Halle 7A, Stand 7A-324
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Professional Solutions: 
Clevere Zukunftslösungen 
für smarte Gebäude
Für die intelligente Gebäudever-
netzung stellt GEZE zwei Schnitt-
stellenmodule vor, die optimal 
in die Protokolle KNX und 
BACnet integrierbar sind: 
In der Fenstertechnik ermöglicht 
das Schnittstellenmodul IQ box 
KNX kontrollierte, natürliche 
Lüftung plus die direkte Einbin-
dung der Fensterantriebe der 
GEZE IQ windowdrives in KNX-
Gebäudesysteme. Selbstverständ-

lich werden auch erweiterte In-
formationen zu den Fensterfunk-
tionen zur Verfügung gestellt.

Das neue Schnittstellenmodul 
IO 420 ist der Schlüssel für „smart 
buildings“, weil alle Systemkom-
ponenten innerhalb eines Netzes 
verknüpft sind. In der Gebäude-
leittechnik können somit Türsy-
steme, Lüftungstechnik, RWA 
sowie Sicherheitssysteme (z. B. 
Fluchtwegsteuerungen)  über das 
weltweit off ene Kommunikati-
onsprotokoll BACnet integriert 
werden.

Im Bereich Türtechnik präsen-
tiert GEZE die beiden folgenden 
Lösungen mit hohem Anspruch 
an das Thema Sicherheit: 
In einer neuen Variante wird der 
automatische Drehtürantrieb 
Powerturn für besonders große, 
schwere Türen in einer System-
lösung präsentiert: U. a. mit  dem 
elektronischen Motorschloss IQ 
Lock AUT, der Fluchttürsteu-
erung TZ 320 und der Flucht-

türverriegelung FTV 320. 
IST Systems (GEZE Tochterge-
sellschaft) hat ihr Produktport-
folio um die neuen A4000 Vek-
tortüröff ner erweitert: Die be-
sonderen Stärken sind ein fast 
geräuschloses Öff nen von Türen 
und ein sicheres Freigeben der 
Schlossfalle auch unter hoher 
Vorlast – und ohne die Notwen-
digkeit zusätzlicher Elektronik. 
Die IST-typisch kleinen Maße 
wurden beibehalten, damit sind 
neue Gestaltungsmöglichkeiten 
und eine hohe Planungssicher-
heit garantiert.

Living Solutions: 
Perfekte Symbiosen aus 
Kraft, Komfort und Design
Das Highlight im Bereich Li-
ving Solutions ist die Türdämp-
fung GEZE ActiveStop. Sie bie-
tet signifi kant mehr Komfort 
und Raumgefühl. GEZE Active-
Stop kann Türen sanft stoppen, 
leise schließen, komfortabel of-
fenhalten sowie im Handum-
drehen eingestellt werden – und 

passt in nahezu alle Standardtü-
ren; alles ganz nach Bedarf und 
Wohnsituation. Ergänzt wird der 
Bereich Living Solutions unter 
anderem vom erweiterten Pro-
gramm manueller Schiebetürsy-
steme, zum Beispiel vom neuen 
System Levolan 120. Dezente 
und geradlinige Optik, modula-
rer Aufbau und die komfortable 
Montage spielen hier die zen-
trale Rolle.

Service Solutions: Für jeden 
Bedarf die passende Lösung
Ob schnelle Montage oder prak-
tische Planungshilfen: GEZE 
setzt auf individuelle Services. 
Im Fokus steht dabei die ganz-
heitliche Betreuung der Gebäu-
detechnik in einem Objekt – von 
der Montage über die Wartung 
und Reparatur bis zur Moder-
nisierung bestehender Anlagen. 
Planer profi tieren unter anderem 
von neuen Softwarelösungen, 
welche bereits in der Konzep-
tionsphase für eine komfortable 
und sichere Planung sorgen.

GEZE. Mehr Komfort mit Sicherheit.
Mit dem Fokus auf die Themenbereiche Professional, Living und Service präsentiert die 
GEZE GmbH auf der „fensterbau frontale 2016“ innovative Lösungen, die das Leben und 
Arbeiten in modernen Gebäuden erheblich verbessern, erleichtern sowie sicherer ma-
chen. Mit dabei sind neue Schnittstellen-Lösungen für die Produktintegration in Kom-
munikationsstandards der Haus- und Gebäudesystemtechnik (KNX und BACnet), auto-
matische Türsysteme sowie Türtechnik und Servicedienstleistungen (z. B. Software für 
Planungssicherheit).
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Der Powerchain Kettenantrieb für große und schwere Fenster in einer 
RWA-Systemlösung. Die IQ windowdrive-Fensterantriebe sind mit einer 
KNX-Schnittstelle ausgestattet.                                                                   Foto: GEZE GmbH

Die neue, bereits zweifach ausgezeichnete Türdämpfung GEZE ActiveStop 
sorgt – formschön integriert – für neuen Komfort im Wohnbereich. 

                                                                   Foto: GEZE GmbH
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Umfassende Lösungen, weil es 
auf dem Messestand nicht nur 
um Produkte und Innovationen 
gehen wird, sondern darüber hi-
naus auch um die Unterstützung, 
die aluplast den Fensterbaube-
trieben in anderen Bereichen 
wie etwa Marketing und Ver-
trieb zukommen lässt. Hinter al-
lem steht die Zukunftsfähigkeit, 
die bei aluplast nicht dem Zufall 
überlassen bleibt, sondern durch 
einen Prozess gesichert ist, der 
bereits seit Jahren Erfolge her-
vorbringt: ein eff ektives Innova-
tionsmanagement. Jüngstes Bei-
spiel erfolgreicher Innovations-
arbeit: das passivhaustaugliche
energeto® 5000 view, das seit sei-
ner Markteinführung im letzten 
Jahr bei zahlreichen aluplast-
Partnern bereits in hoher Stück-

zahl verarbeitet wird. Auf der 
Messe darf die Designlösung mit 
dem verdeckt liegenden Flügel 
natürlich nicht fehlen. Mit der 
Möglichkeit, den Rahmen an-
nähernd vollständig zu über-
putzen, sodass nur noch ein 
schmaler Streifen rund um das 
Glas sichtbar ist, bietet energeto® 
5000 view Architekten und Pla-
nern Gestaltungsfreiheit und er-
möglicht eine klare Linienfüh-
rung in der Fassadengestaltung 
– ein Trend, der bei aluplast 
frühzeitig erkannt und in einer 
effi  zienten Fenstersystemlösung 
umgesetzt wurde: während ver-
gleichbare andere Systeme im 
Sonderbau gefertigt werden müs-
sen, lässt sich energeto® 5000 
view in die normale Serienfer-
tigung integrieren. Ebenso kann 
das System auch im Renovie-
rungsbereich zum Einsatz kom-
men – und zwar nicht zuletzt 
aufgrund seiner Kompatibilität 
mit dem Renovierungsrahmen.

Um Effi  zienz beim Fensterbauer 
ging es auch von Anfang an bei 
der Hebeschiebetür 85 mm, die 
sich - u. a. dank einer Redukti-
on der Bauteile und integrierter 
Abdichtungslösungen - wesent-
lich schneller bauen lässt und 
daher bei Verarbeitern sehr ge-

fragt ist. Auf dem aluplast-Stand 
wird die Hebeschiebetür eine
ganz zentrale Rolle spielen. Die 
Hebeschiebetür belegt ebenso 
wie energeto® 5000 view, dass bei 
allen Neuentwicklungen die Er-
fordernisse und Prozesse der Ver-
arbeiter im Fokus stehen: neben 
einer genauen Marktkenntnis 
sind sie es, die maßgeblich die 
kontinuierliche Weiterentwick-
lung der Systeme mitbestimmen. 
Und weil nur dasjenige Pro-
dukt am Markt bestehen kann, 
das den Nerv der Endkunden 
triff t, ist die genaue Kenntnis 
von Endkundenwünschen unab-
dingbar. Darum unterstützt alu-
plast seine Verarbeiter in der 
Händler- und Endkundenkom-
munikation sowie in der Ent-
wicklung von Vertriebsstrate-
gien und Vertriebssteuerungse-
lementen. „Unser Markterfolg 
ist der Markterfolg unserer Kun-
den. Daher ist es entscheidend, 
die Verarbeiter auf unserem Weg 
mitzunehmen“, sagt Vertriebs-
leiter Jürgen Huber.

Dem Kunden zuhören, seine Pro-
zesse genau kennen und daraus 
resultierend einen Schritt weiter 
denken: Das ist das Erfolgsre-
zept der Systemtechniker bei 
aluplast. Schon früh haben sie 

das Potenzial der Klebetechnik 
erkannt und sie kontinuierlich 
für den optimalen Einsatz wei-
terentwickelt – beispielsweise 
durch den Kleberoboter, der be-
reits 2012 auf der Frontale Furo-
re machte. Nun ist die Zeit reif 
für die nächste Phase: „Klebe-
technologie 4.0“, wie die Wei-
terentwicklung im Hause aluplast 
genannt wird, auf die die Mes-
sebesucher durchaus gespannt 
sein dürfen. 

„Eine Erfi ndung wird nur dann 
zur Innovation, wenn sie den An-
wendern einen echten Nutzen 
bringt“, sagt der Leiter der Sys-
temtechnik, Dr. Gerhard Schuh-
mann. „Die Vorteile der Klebe-
technologie liegen auf der Hand. 
Wir haben sie nun noch eff ek-
tiver gemacht mit einer Weiter-
entwicklung in der Geometrie, 
die wir auf der Messe vor-
stellen werden.“ Das Fenster 
zur Zukunft: bei dem badischen 
Systemgeber ist es weit geöff -
net.

Die Zukunft gestalten mit aluplast
Auf der Fensterbau Frontale 2016 geht die aluplast GmbH mit einem komplett neuen Stand 
an den Start. Diesen möchte Geschäftsführer Patrick Seitz als klares Bekenntnis verstanden 
wissen: „In unserem Unternehmensalltag stehen bei allem, was wir tun, die Bedürfnisse der 
Verarbeiter im Fokus. Und genau das wird auch auf unserem neuen Messestand der Fall sein: 
unter dem Motto ,Das Fenster zur Zukunft‘ präsentieren wir umfassende und vor allem zu-
kunftsfähige Lösungen.“

Das Fenster zur Zukunft Patrick Seitz, Geschäftsführer aluplast GmbH

Infobox

aluplast GmbH
Kunststo� -Fenstersysteme
Auf der Breit 2
D-76227 Karlsruhe

Telefon +49 (0) 721 / 47171-0
Telefax +49 (0) 721 / 47171-999
E-Mail info.de@aluplast.net  
Internet www.aluplast.net

Halle 5, Stand 5-139
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E� ektiver Sonnenschutz 
jetzt auch für Mieter
„Die meisten Vermieter erlau-
ben ihren Mietern die Montage
eines außenliegenden Sonnen-
schutzes nicht. Der Grund ist,
dass herkömmliche Systeme an-
geschraubt werden müssen und 
damit entweder das Fenster oder 
die Bausubstanz beschädigen.
Viele Mieter greifen daher zu 
innenliegenden Systemen, die 
zwar Blendung reduzieren, aber 
keinen wirksamen Schutz vor 
Überhitzung bieten. Wir haben 
zusammen mit dem innovativen
österreichischen Start-Up-Unter-
nehmen BLINOS das erste Au-
ßenrollo zur schraubenlosen Mon-
tage entwickelt: das patentierte 
BLINOS ROLLO. Damit bieten 
wir die ideale Lösung für hitze-
geplagte Mieter“, erläutert Schlot-
tererGeschäftsführer Dipl.-Ing. 
Peter Gubisch.

Patentierter Klemm-
Mechanismus – windstabil
und diebstahlsicher
Das BLINOS ROLLO wird mit-
tels patentierter Klemmvorrich-
tung auf den Fensterrahmen mon-
tiert, die auch bei Wind und Wet-
ter verlässlich hält. Für die Mon-
tage muss weder gebohrt noch 
geschraubt werden – Fenster,
Fensterrahmen oder Fassaden
werden nicht beschädigt. Die 
Klemmen greifen an der Innen-
seite des Rahmenprofi ls, wo-
durch das Rollo bei geschlos-
senem Fenster auch sicher vor 
Diebstahl von außen geschützt ist.

Hält 90 % der Hitze draußen
Das kunststoff ummantelte, an-
thrazitfarbene Fiberglasgewebe
des BLINOS ROLLO reduziert 
den Wärmeeintrag im Sommer 
um 90 %, lässt dennoch in etwa 
20 % des Tageslichts in den
Raum und ermöglicht zugleich 
eine gute Durchsicht nach drau-
ßen. „Das außen liegende BLI-
NOS ROLLO lässt die Hitze gar 
nicht erst bis an das Fenster he-
ran. Im Vergleich dazu gelangt 
mit einem Innenrollo rund 75 
Prozent der Sonnenstrahlung 
und somit ein Vielfaches an 
Wärme durch das Fenster in 
den Raum“, betont Gubisch.

Ab Sommer 2016 erhältlich.
Zwei Vertriebswege.
Das BLINOS ROLLO ist im Son-
nenschutz-Fachhandel erhältlich.
Man kann sich sein passendes 
BLINOS ROLLO aber auch auf
www.blinos.at bestellen. Das Rol-
lo wird dann per Paketdienst ge-
liefert und lässt sich werkzeug-
los und mit wenigen Handgriff en 
selbst montieren.

Deutschland-Premiere: Schlotterer präsentiert 
revolutionäres Außenrollo zur schraubenlosen 
Montage. Die ideale Lösung für Mieter.
Mit dem ersten Außenrollo zur bohr- und schraubenlosen Montage bringt die Schlotterer 
Sonnenschutz Systeme GmbH im Sommer 2016 die ideale Sonnenschutzlösung für Mieter 
auf den Markt: das BLINOS ROLLO. Das kompakte System wird mittels patentierter Klemm-
vorrichtung wind- und wetterfest am Fensterrahmen montiert – Fenster und Fassade bleiben 
dabei unbeschädigt. Das kunststo� ummantelte Fiberglasgewebe des Rollos

Das außenliegende BLINOS ROLLO von Schlotterer ist die ideale Sonnenschutz-
lösung für Mieter. Die Montage erfolgt mittels einer patentierten Klemmvor-
richtung – ganz ohne Schrauben und somit ohne Beschädigung von Fenster 
oder Fassade. Sein Fiberglasgewebe reduziert den Wärmeeintrag um 90 %, 
lässt dennoch viel Tageslicht in den Raum und ermöglicht gute Durchsicht nach
draußen.                                                                                                                          Bild: Schlotterer

Das BLINOS ROLLO wird mittels patentierter Klemmvorrichtung wind- und 
wetterfest am Fensterrahmen montiert – Fenster und Fassade bleiben dabei 
unbeschädigt.                                                                                                              Bild: Schlotterer

Der unübersehbare Vorteil eines Außenrollos (Bild links) gegenüber einem In-
nenrollo (Bild rechts): Mit einem Außenrollo gelangt nur etwa 10 % der Son-
neneinstrahlung und damit Wärme in den Raum. Ein Innenrollo hingegen lässt 
ca. 75 % der Sonneneinstrahlung und damit ein Vielfaches der Wärme in den 
Raum.                                                                                                                     Gra� ken: Schlotterer

Infobox

Schlotterer Sonnenschutz 
Systeme GmbH
Seefeldmühle 67b
5421 Adnet, Salzburg / Österreich

Telefon +43 (0) 6245 / 85591-0
Telefax +43 (0) 6245 / 85591-9100
E-Mail o�  ce@schlotterer.at  
Internet www.schlotterer.at

Halle 7, Stand 7-126
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www.messe-aktuell.com

ARVENA
Messe Hotel

e e e 

Bertolt-Brecht-Straße 2
90471 Nürnberg

Novotel Nürnberg
Messezentrum

e e e e

Münchener Straße 340
90471 Nürnberg

Langwasser
Messe-Stadion

e e  

Thomas-Mann-Straße 71
90471 Nürnberg

Congress Hotel Mercure
Nürnberg a. d. Messe

e e e e

Münchener Straße 283
90471 Nürnberg

Hilton
Nürnberg

e e e e 

Valznerweiherstraße 200
90480 Nürnberg

ARVENA PARK
Hotel

e e e e

Görlitzer Straße 51
90473 Nürnberg

RAMADA Nürnberg
Parkhotel

e e e e

Münchener Straße 25
90478 Nürnberg

Best Western
Hotel Nürnberg

e e e 

Allersberger Straße 34
90461 Nürnberg

Ringhotel Loew‘s
Merkur

e e e e

Pillenreuther Straße 1
90459 Nürnberg

Sheraton Carlton
Nürnberg

e e e e e

Eilgutstraße 15
90443 Nürnberg

InterCity Hotel
Nürnberg

e e e 

Eilgutstraße 8
90443 Nürnberg

Hotel
Marienbad

e e e 

Eilgutstraße 5
90443 Nürnberg

Hotel Park Inn 
Nürnberg

e e e  

Sandstraße 2-8
90443 Nürnberg

MARITIM Hotel
Nürnberg

e e e e

Frauentorgraben 11
90443 Nürnberg

Leonardo Hotel
Nürnberg

e e e 

Zufuhrstraße 22
90443 Nürnberg

Wöhrdersee Hotel
Mercure Nürnberg

e e e e

Dürrenhofstraße 8
90402 Nürnberg

Motel One
Nürnberg-City

e e   

Bahnhofstraße 18
90402 Nürnberg

NH Nürnberg
City

e e e e

Bahnhofstraße 17-19
90402 Nürnberg

Le Méridien
Grand Hotel Nürnberg

e e e e e

Bahnhofstraße 1-3
90402 Nürnberg

Hotel VICTORIA
Nürnberg

e e e 

Königstraße 80
90402 Nürnberg

FachPack 2013
fensterbau frontale 2016fensterbau frontale 2016
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www.superspacer.com
info@edgetech-europe.com

SUPERKRÄFTE GEGEN KÄLTEBRÜCKEN
SUPERWERTE FÜR NACHHALTIGE ARCHITEKTUR

Frei formbar, überzeugend in der Ästhetik und geeignet für manuelle oder automatisierte Prozesse  
- kein Warme Kante Abstandhalter bietet mehr Einsatzmöglichkeiten als Super Spacer®. Mehr als  
25 Jahre Erfahrung haben uns nicht umsonst zum Innovationsführer gemacht!   

-Werte bis 0,028*
Super Spacer® Warme Kante

•  flexible Schaummatrix plus Dampfsperre 
•  3-Schritt-Verarbeitung –  

automatisch oder manuell 
• 100 % Rückstellvermögen

*  Super Spacer® Premium  
aus Strukturschaum verarbeitet  
in Dreischeiben-Isolierglas mit  
Hotmeltversiegelung; Quelle:  
Bundesverband Flachglas e.V.

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch:  

Halle 7A Stand Nr. 402

ZERTIFIZIERTE
KOMPONENTE

Passivhaus Institut

arktisches Klima

phA+

ap demi_210x143_de.indd   1 17/02/16   11:44



c-vertica 230 – 600 mit Optionen

CERION laser GmbH
Lübbecker Straße 240 
D-32429 Minden
Tel. +49 (0)571 38863-50
mail@cerion-laser.de 
www.cerion-laser.de

Besuchen Sie uns in der 

Halle 3, Stand 364

Scharf gelasert!
• ideal für Flachgläser aller Art – auch ESG!
• saubere Lasertechnik statt Sandstrahlung
• Lasergravur von hochaufgelösten Dekoren und 
 Fotos auf oder im Glas
• 3-dimensionale Designs unter der Glasoberfläche
• Glasoberflächen bleiben glatt und sind leicht zu reinigen
• Entschichten und Strukturieren von Spiegeln, 
 Lacken und technischen Schichten
• einfache Bedienung und optionaler Automatikbetrieb

• digitaler Prozess ohne zeitaufwendige Zwischenschritte
• niedrige Verbrauchskosten und minimaler  
 Bedienaufwand 
• keine Tinte, keine Granulate, keine Chemie, kein Müll
• leichtes, kratzfreies Handling der Glasplatten
• vertikale Anordnung benötigt nur wenig Stellfläche 

Rufen Sie uns an und erfahren Sie mehr über die 
Laserbearbeitung von Glas. Sie werden begeistert sein!

Innengravur Trennen und 
Bohren

EntschichtungOberflächengravur/
 Mattierung




